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Erhaltung bestehender feuchter Hochstaudenfluren,
Seggen- und Röhrichtbestände bzw. Nasswiesenbrachen

Schnittlinie der Gewässerprofile
Profil 2

Einbringen von Raubäumen entlang der Uferlinie
als Fischunterstände und zur Erhöhung der Strukturvielfalt

Einbringen von Stammbuhnen
(Strömungslenkung, Strömungsvielfalt, Eigendynamik) 

Einbringen von Totholzstämmen
(Fischunterstände, Strömungsvielfalt) 

Einbringen einzelner Störsteine in das Gewässerbett
zur Schaffung unterschiedlicher Strömungsgeschwindigkeiten

Einbau von Wurzelstöcken zur Ufer- und Böschungssicherung
sowie als zusätzliche Strukturelemente an der Uferlinie

Begrünung der verfüllten Gewässerabschnitte durch Einbringen von Seggen- und
Röhrichtballen als Initialpflanzung i.V. mit Ansaat uferbegleitender Hochstaudenfluren

Pflanzung Einzelsträucher und Strauch-
gruppen einschl. Uferweidengebüsche

Pflanzung Einzelbäume und Baumgruppen

geplanter neuer Böschungsverlauf

geplanter neuer Gewässerverlauf, mit Sohlhöhen

Weidenspreitlagen in Böschungen
zur Ufersicherung

Einbringen zusammenhängender Kiesschüttungen im Bereich
der Wasserwechselzone als potenzielle Laichplätze

Erhaltung gewässerbegleitender Einzelbäume,
Baum- und Strauchgruppen

bestehender Gewässerverlauf,
unverändert, ohne Eingriff

Erhaltung gewässerbegleitender Einzelbäume,
Baum- und Strauchgruppen, jedoch Auf-den-Stock gesetzt

Planung

Bestand

Gewässer-Kilometrierung

Einzelbäume, Baum- und Strauchgruppen entfallende Einzelbäume, Baum- und Strauchgruppen
--> auf-den-Stock setzen, Wurzelstöcke ausbauen

und an neuer Uferlinie wieder einbauen

Waldrand

Gebäude, Flurstücke, Flurstücksnummern

entfallende BöschungenBöschungen, Uferlinien und
Bestandshöhen gemäß Geländeaufnahme

771.166

Höhenlinien
772.00

772.01

Verfüllung "Kralle"
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Entwurf Teilplan 1 (Nord)

Teilplan 2 (Süd)

Bebauungsplanes "Am Bahnhof Peterzell" vom 27.11.1987

§ 30 Waldbiotop nach BNatSchG

Vogelschutzgebiet

Darstellung von Festsetzungen und Eintragungen des rechtskräftigen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
des Bebauungsplanes

Baugrenze Auffüllungsgrenze

Schutzgebietsfestsetzungen (www.lubw.de - Erhebung 02/2024)

Geländeaufnahme vom 05.12.2022

digitales Orthophoto (Drohne) vom 26.02.2024

Plangrundlagen

§ § 30 Offenlandbiotop nach BNatSchG§

SPA

festgesetzte Überschwemmungsgebiete, hier:
Verlauf gemäß vorläufiger Wasserspiegellagenrasterdatei

festgesetzte Überschwemmungsgebiete,
hier: HQ100-Linie

Geltungsbereich der Gewässerverlegung

Sonstiges
HQ100 aus der Berechnung für die Fortschreibung der HWGK

geplante Erweiterung Fa. Alpro Medical,
Gebäudekante und mögliche Stützmauer

erforderliche Geländeauffüllung zur Erweiterung
der Fa. Alpro Medical --> nicht Inhalt der
vorliegenden Antragsunterlagen

Grundlage: 

Plannummer:
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Änderungsvermerk
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Anlage 06Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung

gkm 30+040 bis 30+360
in Sankt Georgen - Peterzell, Schwarzwald-Baar-Kreis

Gewässerverlegung Brigach
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tg 16.12.24 Abstimmungsfassung Genehmigungsplanung
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